
Hausordnung der Volkskunstschule 
 

Sorgfalt 
Die Teilnehmer behandeln die von der Volkskunstschule überlassenen Ausstattungs-
gegenstände und Werkzeuge sorgfältig.  

Rücksicht 
Alle Teilnehmer nehmen Rücksicht, um durch ihr Verhalten den Verlauf von Veranstaltungen 
nicht zu stören. In den Räumen der Volkskunstschule übt das Personal der Volkskunstschule 
oder von ihr beauftragte Personen das Hausrecht aus. Deren Aufforderungen ist Folge zu 
leisten. Hausverbote können ausgesprochen werden. 
Insbesondere die Anweisungen zum Arbeitsschutz und zum Brandschutz sind zu befolgen.  

Arbeitsschutz 
Die Kursteilnehmer agieren auf eigene Gefahr. Sie haben den Anweisungen der Kursleiter 
bzw. des Fachpersonals hinsichtlich Sicherheitsvorschriften und Gefahrenhinweisen Folge zu 
leisten. 
Grundsätzlich besteht kein Unfallversicherungsschutz. 
 
Erste Hilfe 
Für die Versorgung kleiner Verletzungen stehen zwei Verbandskästen zur Verfügung (EG-
Holzwerkstatt, 1.OG-Keramikwerkstatt). Bei Unfällen Notruf 112 anrufen.  

Benutzung privater Maschinen und elektrischer Geräte 
Die Verwendung von mitgebrachten Werkzeugen, insbesondere elektrischer Geräten bedarf 
der besonderen Genehmigung durch die Leitung der Volkskunstschule bzw. den Kursleitern. 

Verbot von offenem Feuer 
Im Haus besteht absolutes Rauchverbot! Brennenden Kerzen und andere offene 
Feuerquellen sind nicht erlaubt!  
Es gilt die Brandschutzordnung der Stadtverwaltung Oederan. Diese hängt zur Einsicht aus. 
 
Verhalten im Brandfall 
Die Brandmeldeanlage im Haus (Spital, Freiberger Straße 29) gibt kein Signal an die 
Feuerwehr weiter. Im Brandfall Notruf 112 anrufen! Ertönt das Warnsignal, verlassen Alle 
das Haus und sammeln sich am Haupttor des Friedhofs. 
 
Rettungswege frei halten 
Das Parken in der Feuerwehrzufahrt (Weg entlang der Friedhofsmauer) ist untersagt! Flure, 
Rettungswege und der Notausgang sind frei zu halten! 
 
Ordnung und Sicherheit 
Die Kursräume werden im ordentlichen Zustand verlassen, d.h. Geräte und Tische säubern, 
Stühle hochstellen und kehren. Fenster schließen, elektrische Geräte vom Stromnetz 
trennen, Heizkörper zurückdrehen (im Winter auf „1“), das Licht ausgeschalten und die 
Türen zuschließen.  
Rennen und Toben im Haus ist im Interesse der Unfallvermeidung zu unterlassen! 
Im Übrigen gelten die Anweisungen der KursleiterInnen. 

 

 



Ersatz bei mutwilliger Beschädigung 
Jegliche Beschädigung oder Verlust ist dem Leiter / der Leiterin der Veranstaltung 
unverzüglich mitzuteilen.  Die Volkskunstschule kann vom Teilnehmer Ersatz oder die 
Herstellung des früheren Zustandes der Sache verlangen bzw. einen angemessenen 
Wertersatz in Geld festsetzen. Dies gilt insbesondere bei mutwilliger Beschädigung, nicht bei 
natürlichem Verschleiß. Bei Minderjährigen und bei juristischen Personen haften die 
gesetzlichen Vertreter. 

Geeignete Kleidung 
Die Kursteilnehmer werden gebeten, während des Kurses geeignete Kleidung zu tragen. 
Beachten Sie bitte die Gefahr der Verschmutzung bei verschiedenen Techniken (z.B. 
Malerei). Schürzen und Arbeitskleidung sind mitzubringen. 
 
Verlust 
Für Verlust und Beschädigung von mitgebrachten Wertsachen und Garderobe übernimmt 
die Volkskunstschule keine Haftung. 
 
Material 
Das Mitbringen von eigenem Material ist möglich. Eine Ausnahme bilden alle 
Keramikveranstaltungen. Hier ist ausschließlich die Verarbeitung keramischer Massen der 
Volkskunstschule gestattet. 
 
Verwendung von Fotos 
Fotografien der Veranstaltungen sowie der hier entstandenen Arbeiten werden von der 
Volkskunstschule zu Ausstellungs-, Dokumentations- und Werbezwecken in Printmedien und 
Internet verwendet. Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, solange sie dem 
nicht ausdrücklich widersprechen. 
 
Anfang und Ende der Veranstaltung 
Die Veranstaltungen finden in der Regel zu den veröffentlichten Zeiten statt. Sie beginnt mit 
der Begrüßung. Damit beginnt auch die Weisungsbefugnis des Kursleiters. Die Veranstaltung 
endet mit der Verabschiedung durch den Kursleiter.  
 
Außengelände 
Der Weg zur Veranstaltung und wieder zurück liegt allein in der Verantwortung der Nutzer 
und deren Erziehungsberechtigten. Trotzdem weisen wir auf die besondere Lage der 
Volkskunstschule (Spital, Freiberger Straße 29, Oederan ) hin. Unmittelbar an der B173 und 
in direkter Nachbarschaft zum Friedhof gelegen, fordert das Umfeld vorsichtiges und 
rücksichtsvolles Verhalten.  
 
Veranstaltungsorte 
Oederan: Volkskunstschule, Freiberger Str. 29, 09569 Oederan 
Freiberg: Gebäude des CJD Freiberg, Domgasse 2a,  09599 Freiberg 
Flöha: Villa Gückelsberg, Fabrikweg 4, 09557 Flöha 
 

 

 

Oederan, den 24. Januar 2019   Rolf Büttner 
       Leiter der VOLKSKUNSTSCHULE 


